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Berufsbildung - Befreiung von der Arbeitszeit für Auszubildende nach

beiden Berufsschultagen 

Text der Petition Mit der Petition wird gefordert, dass Auszubildende nach beiden Berufsschultagen in

der Woche nicht mehr im Betrieb arbeiten müssen, damit sie mehr Zeit zum Lernen

und Erholen haben.

Begründung Viele Auszubildende haben an zwei Tagen in der Woche Berufsschule, die oft lang

und intensiv sind. Nach diesen Schultagen müssen sie häufig noch im Betrieb

arbeiten, was ihnen kaum Zeit und Energie zum Lernen lässt. Ohne ausreichend

Lernzeit ist es schwierig, den Schulstoff zu verstehen und gute Noten zu erzielen.

Gute Noten sind wichtig für den erfolgreichen Abschluss der Ausbildung und für die

Zukunft der Auszubildenden. Wenn sie nach den Berufsschultagen arbeiten müssen,

bleibt oft keine Zeit, um sich auf Prüfungen vorzubereiten oder das Gelernte zu

wiederholen. Das kann den Ausbildungserfolg gefährden.

Daher ist es wichtig, dass Auszubildende nach beiden Berufsschultagen frei

bekommen, damit sie genug Zeit zum Lernen haben und ihre schulischen Leistungen

verbessern können. So werden sie besser auf Prüfungen vorbereitet und haben

bessere Chancen, die Ausbildung erfolgreich abzuschließen.

Diese Regelung würde die Ausbildung fairer gestalten und den Auszubildenden

helfen, ihre Ziele zu erreichen.
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